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Drei Millionen für Schulen und Kunst

3 . April ( RK ) Der Gemeinderatsausschuß für Kultur , Volks¬

bildung und Schulverwaltung genehmigte gestern für die Anschaf¬

fung von Reinigungsmaterial für Volks - , Haupt - und Sonderschulen

195,000 Schilling , für den Einbau von 400 Buchwandtafeln 950 . 000

Schilling , für den Einbau von laschbecken in der Schule 6 , Spa-
lowskygasse 5 ? 65 . 000 Schilling.

für das neue Museum der Stadt Vien auf dem Karlsplatz werden
60 flach - und 25 Standvitrinen im Zerte von insgesamt 583 . 000

Schilling angeschafft , für weitere Inventaranschaffungen stehen
900 . 000 Schilling bereit.

für die künstlerische Ausgestaltung von Vohnhausanlagen wur¬
den drei Projekte genehmigts In Vien 23 ? Liesing , Mauerbergstraße,
wird die Plastik ‘ ' Zwei liegende Menschen mit Kind' 1 von Karl Kie-

schlag aufgestellt . In 10 , Bernhardtstalgasse , errichtet Vander
Bertoni einen Springbrunnen und in 19 ? Schegargasse - Hartgasse,
Helene Hädlmayr eine Sonnenuhr.

ferner genehmigte der Ausschuß für das Jahr 1958 300 . 000

Schilling als Beitrag zur Restaurierung des Stephansdomes.
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Opernpassage - Zentrum des Fremdenverkehrs

3 » April ( RK ) Die von der Fremdenverkehrsstelle der Stadt

dien in der Opernpassage eingerichtete Auskunftsstelle erfreut

sich von Monat zu Monat immer mehr des Zuspruches auswärtiger
Besucher . Die Frequenz ist gegenüber dem Vorjahr um fast 50 Pro¬

zent gestiegen . Im März hatten 3 . 373 Personen die Information

Opernpassage in Anspruch genommen.

Diplomüberreichung im Diener Rathaus

3 . April ( RK ) Bürgermeister J onas hat heute früh in seiner

Eigenschaft als Landeshauptmann dem leitenden Beamten der Land¬

wirt schaf tskrankenkasse für Niederösterreich , Dr . Ludwig Tippei ,
das Diplom als Regierungsrat überreicht.

50 . Geburtstag von Herbert Karajan

3 . April ( RK ) ihn 5 . April vollendet Herbert Karajan , einer
der größten Dirigenten der Gegenwart , sein 50 . . Lebensjahr.

In Salzburg geboren , zeigte er schon im Kindesalter besondere

musikalische Begabung und war bereits als Schüler des Mozarteums
ein vollendeter Pianist . Er entschied sich jedoch für die Kapell¬
meisterlaufbahn und erhielt nach Absolvierung eines Lehrganges
an der Diener Musikakademie sein erstes Engagement am Stadtthea-
ter in Ulm , wo er in siebenjähriger Tätigkeit den Grund zu einer

umfangreichen praktischen Kenntnis des Opernrepertoires legte.
Von 1930 bis 1934 leitete er in seiner Vaterstadt die Dirigenten¬
klasse der Internationalen Sommerkurse am Mozarteum und folgte
verschiedenen Gastspieleinladungen . Anschließend übernahm er die
Operndirektion in Aachen und wurde mit dem Titel ' ' Generalmusik¬
direktor ' 5 ausgezeichnet . Von hier aus führten ihn Verpflichtungen
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an die Wiener und Berliner Staatsoper . 1941 erfolgte seine Beru¬

fung zum Staatskapellmeister und Leiter der Berliner Staatskapelle.

Seine engeren Beziehungen zu 7ien begannen nach dem zweiten Welt¬

krieg . 1947 übertrug ihm die Gesellschaft der Musikfreunde die

Leitung der von den Wiener Symphonikern gespielten Orchesterkon¬

zerte und gab ihm damit die Basis für seinen internationalen Auf¬

stieg . Sie richtete ihm einen eigenen Konzertzyklus ein und madite

ihn zu ihrem Ehrenmitglied sowie zu ihrem Konzertdirektor auf

Lebenszeit . 1948 erschien Karajan erstmalig als Dirigent der Salz¬

burger Bestspiele . 1950 führte er die 7iener Symphoniker auf eine

erfolgreiche Deutschlandtournee und zusammen mit dem Singverein

nach Italien . Die Folgezeit brachte ihm den Durchbruch zum Welt-

ruhm . Einer Amerika - Tournee mit den Berliner Philharmonikern folg¬

te 1956 der Abschluß eines Vertrages , der ihn als ITachfolger Furt-

wänglers für dauernd zu deren Chefdirigenten bestellte . Schon

1951 hatte er die Reihe seiner Dirigentengastspiele bei den Bay-
reuther Festspielen eröffnet und sodann eine Direktionsstelle der

Mailänder Scala übernommen , wo er sich auch der Inszenierung und

Regieführung zuwandte . 1956 erfolgte seine Berufung zum künstleri¬

schen Leiter der Diener Staatsoper und der Salzburger Festspiele.
Herbert Karajan hat erst vor wenigen Tagen die Nicolai - Medaille

der ,/iener Philharmoniker erhalten.

Bonner Studenten im Wiener Rathaus

3 . April ( RK ) Eine Gruppe von Studenten aus Bonn , G-raz und

Innsbruck , die auf Einladung der Akademischen Vereinigung für

Außenpolitik und der Hochschulsektion der Österreichischen Liga
für die Vereinten Kationen in der Osterwoche an einem Seminar in
len teilnehmen , stattete heute vormittag dem Wiener Rathaus einen

Besuch ab . Das Seminar beschäftigte sich mit außenpolitischen Fra¬

gen im gegenwärtigen Spannungsfeld zwischen Ost und West und bie¬
tet darüber hinaus den auswärtigen Teilnehmern auch Gelegenheit,
"'len näher kennenzulernen . Vizebürgermeister Honay , der die jungen
Gäste im Kamen der Stadtverwaltung herzlich begrüßte , informierte
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sie über Verwaltungsangelegenheiten der Bundeshauptstadt . Ihrem

Seminar wünschte er die besten Erfolge * Zur Erinnerung an den

Besuch im Viener Rathaus überreichte er ihnen Bilderalben.

Schweinenachmarkt vom 3 » April

3 . April ( RK ) Unverkauft vom Vormarkt ; 0 . Neuzufuhren : 4.
Verkauft ; 4.

Rindernachmarkt vom 3 . April

3 . April ( RK ) Unverkauft vom Vormarkt ; 13 Ochsen , 29 Stiere

29 Kühe , 5 Kalbinnen , Summe 76 . Inland Neuzufuhren ; 6 Stiere,
34 Kühe , 1 Kalbin , Summe 41 . Gesamtauftrieb : 13 Ochsen , 35 Stiere

63 Kühe , 6 Kalbinnen , Summe 117 . Verkauft ; 3 Kühe , 1 Kalbin,
Summe 4 . Unverkauft ; 13 Ochsen , 35 Stiere , 60 Kühe , 5 Kalbinnen,
Summe 113.

Sehr ruhiger Marktverkehr . Hauptmarktpreise.

Der Osterbraten wird billiger

3 . April ( RK ) Als Ergänzung zum Bericht über die Versor¬

gungslage anläßlich der kommenden Osterfeiertage teilt das Markt¬
amt der Stadt ,/ien mit , daß die Eleischanlieferungen in der Wie¬
ner Großmarkthalle sehr reichlich waren . Dadurch sind heute die

Großhandelspreise bei Kälbern und Schweinen bis zu einem Schil¬
ling je Kilogramm zurückgegangen.
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